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Philatelie Schweiz/Philatélie suisse

Farbe Frühdatum Spätdatum
Schwarz 14.01.1871 24.01.1873
Blau-schwarz 17.03.1874
Blau 28.04.1875 12.03.1880
Schwarz 18.02.1881
Blau 15.06.1881
Schwarz 24.02.1882 06.06.1889
Violett-schwarz ?

Der Beleg mit dem einzig bisher 
bekannten blau-schwarzen Stempel 
vom 17.03.1874 stammt aus der Ex 
Forster-Sammlung.

Die Farbe violett-schwarz konnte, 
auch unter den 17 nicht Datum mässig
nicht verwertbaren Eingaben in der 
Datenbank, bisher nicht registriert 
werden. Die Angabe dieser 
Stempelfarbe stammt aus dem Stempelwerk von Adress & Emmenegger. Die blaue Stempelfarbe ist 
bisher nur auf der Ausgabe der sitzenden Helvetia dokumentiert.

Wie Volketsweil gibt es noch 68 weitere Ortschaften mit Zwergstempeln, die in verschiedenen Farben 
vorkommen. Bei gewissen Orten, wie Sirnach, Seegräben oder Hirzel, lassen sich approximative 
Verwendungszeiten bestimmen. Im Grossen und Ganzen muss man gestehen, dass die Datenlage knapp 
ist.

Aus diesem Grunde sind alle Philatelisten aufgefordert ihre Bestände an Zwergstempeln zu durchsuchen 
und idealerweise Scans zu senden (Vorder- und Rückseite in mindestens 400dpi), so dass die 
Datenmenge zunimmt und somit auch die Aussagekraft der Daten.

Für Ihre Bemühung und Mitarbeit bedanke ich mich im Voraus mit der Bitte Ihre Scans an folgende 
Adresse zu senden: roberto.lopez@cabinetlopez.ch.
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